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TRILEMMA WKK-ANLAGEN
POLITIK

Wirtschaftlichkeit Umwelt-/Klimaschutz

Versorgungssicherheit

Investor Politik

Elcom, Swissgrid

WKK-Betreiber

Winterstrom

Reserve

Winterstrom

 Behörden erwarten hohe 
Reserve-Verfügbarkeit (führt zu 
hohen Opportunitätskosten)

 Investor will möglichst hohe 
Betriebsstunden (führt zu hohen 
Kosten CO2-Abgabe)

 Politik fordert erneuerbaren Strom 
und Wärme

«Weg zum Ziel»
wärmegeführter und präventiver Betrieb 
von WKK-Anlagen mit anfänglich 
fossilen Brennstoffen und
realistischem CO2-Reduktionspfad
bis 2050
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UPDATE POLITIK
ENG, STROMVG, CO2-GESETZ, WRESV

 WKK ist nicht mehr Bestandteil im Mantelerlass
 WKK soll in einem neuen Gesetz Reservekraftwerke aufgenommen werden 

(Motion UREK-N)
 Vernehmlassung ist erfolgt (CHF 20 Mio./a, CO2-Abgabe Rückerstattung)
 WKK ist bereits Bestandteil der Winterreserve-Verordnung 
 Regulatorische Anforderungen noch unklar

 WKK entweder im oder ausserhalb Markt
 WKK als präventive Massnahme bevor eine Mangellage eintritt
 WKK Verfügbarkeitsperiode als Reservekraftwerk
 WKK Dual Fuel Pflicht oder Sicherstellung über LNG/LBG-Lieferkette
 Förderung von WKK mit erneuerbaren Brennstoffen
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MULTI-ENERGY-HUB
STUDIE SWISSPOWER

KVAKVAWKKWKK PtGPtGCCSCCS ARAARA

CO2

Strom

Wärme

Methan

Entsorgung CO2

Stromkunden

Wärmekunden

Gaskunden

PtHPtH

WärmespeicherGasspeicher

Stromspeicher CO2-Speicher
WKK: Wärme-Kraft-Kopplung
CCS: Carbon Capture and Storage
KVA: Kehrichtverwertung
ARA: Abwasserreinigungsanlage
PtG. Power-to-Gas
PtH: Power-to-Heat
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WKK ERSETZT FOSSILE KESSELWÄRME
WKK IN THERMISCHEN NETZEN

MW
Wärme

Wärmster Tag1 Jahr (8760 h)Kältester Tag

Spitzenlast
(in der Regel Heizkessel)

Mittellast mit WKK anstelle Heizkessel 
aktuell CH ca. 1.5  bis 2.0 TWh/a (Gas und Heizöl)

KVA-Abwärme
Biomassekraftwerke
Industrieabwärme
Seewasser
Grundwasser

ungenutzte Wärme
Grundlast CO2-neutrale Wärme

2’000 h

zusätzliche Reservekapazität

Mindestleistungsbedarf
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VERSORGUNGSSICHERHEIT
EINSATZBEREICHE WKK-ANLAGEN

WKK
zusätzliche 

WINTERSTROM-
PRODUKTION
(wärmegeführt)

VORHALTUNG
abrufbare WKK als 

Energiereserve
Betrieb Frühjahr

(März-Mai)

VORHALTUNG
abrufbare WKK als 
Leistungsreserve

(Dual Fuel oder LNG)

im Markt ausserhalb Markt Quelle vier Säulen; BFE

kurativpräventiv
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MIT WKK-ANLAGEN
SEQUENZIELLER BETRIEB

 WKK im wärmegeführten Betrieb 
liefert zusätzliche Elektrizität und 
Flexibilität ins Stromnetz

 Übergang in eine Mangellage ist 
fliessend – präventiver WKK-
Betrieb wirkt verzögernd

 WKK-Reserve entlastet 
Hydroreserve

 Ohne WKK müsste Hydroreserve 
grösser dimensioniert werden –
Wasser kann zu höheren Preisen 
vermarktet werden (tiefere 
Opportunitätskosten)

Systemdienstleistungen

Kurzfristmarkt (Spot)

WKK-Reserve (März-Mai)

Wasserkraftreserve

Bewirtschaftung LVG

Landesversorgung (LVG)Markt 
schliesst nicht

W
ah
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ch
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nl
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hk
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t

Fehlende
Energie

WKK-Mittellast in therm. Netzen (Nov.-Feb.)

Präventiver WKK-Betrieb

Markt 
schliesst

wärmegeführt

stromgeführt

stromgeführt nach Fahrplan
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SRL+

wärmegeführt stromgeführt (auf Abruf)

WKK-RESERVE SCHAFFT POTENZIAL
SEQUENZIELLER BETRIEB

DezNovOktSeptAugJuliJuniMaiAprilMärzFebJan

WKK-Reserve

Füllungsgrad
Speichersee

Spitzenlast- oder 
Fahrplanbetrieb

Stand-by
Wärme über 
Grundlast-

Erzeuger oder 
Spitzenlast- und 
Reservekessel

Systemdienstleistungen-Betrieb Spitzenlast- oder
Fahrplanbetrieb

zusätzliches
Hydro-Potenzial

bei Vollintegration von Strom und Wärme

SRL-SRL-

FahrplanFahrplan

oder
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CO2-BILANZ (500 MW, 1 TWH)
GLOBALE BETRACHTUNG

540‘000 tCO2/a
Strom und Wärme

210‘000 tCO2/a
Wärme

370‘000 tCO2/a
Annahme GuD (Strom)

Total CO2-Emissionen 540‘000 tCO2/a580‘000 tCO2/a

Erdgas

0 tCO2/a Erneuerbare
Brennstoffe

CO2-Kompensation
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FAZIT
WKK SWISSPOWER

 Strom: Versorgungssicherheit im Winter wird alleine mit Photovoltaik und 
Wasserkraft nicht sichergestellt sein

 Wärme: Monovalente elektrische Wärmepumpen führen zu einem erheblichen 
Mehrbedarf an Elektrizität im Winter

 Umwelt: CO2 ist ein globales Thema aber Gesetzgebung basiert auf Territorialprinzip

 Fossile WKK ist im Vergleich zur getrennten Erzeugung von Strom und Wärme 
bereits heute energieeffizienter und klimaschonender

 WKK-Infrastruktur kann zusehends auf erneuerbare Energieträger umgestellt 
werden (Einhaltung Netto-Null Ziele)

 Mit neuen energie- und umweltpolitischen Rahmenbedingungen wird WKK in der 
Schweiz eine Zukunft haben (Förderung Neubau, anrechenbare CO2-
Emissionsrechte, Vergütung präventive WKK-Reserve)


